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1. Einführung 

Die Gemeinde Quarnbek hat am 26.10.2020 die Kinder und Jugendlichen des Ortes zu einem 
Workshop in den Mehrzweckraum im Ortsteil Strohbrück eingeladen, um zunächst Stärken 
und Schwächen der Gemeinde herauszuarbeiten und dann gemeinsam Ideen für die Zukunft 
zu entwickeln. Es nahmen insgesamt 10 Kinder und Jugendliche in zwei Gruppen teil. Bis auf 
den Ortsteil Rajensdorf waren alle Ortsteile der Gemeinde vertreten. 

Jonas Luckhardt vom Planungsbüro GR Zwo gab eine Einführung in den Ablauf, Anlass und 
Ziel der Veranstaltung. Um alle TeilnehmerInnen auf den gleichen Wissensstand zu bringen, 
erfolgte anschließend ein kurzer Überblick über die Ergebnisse der Bestandsaufnahme.  

Die Kinder und Jugendlichen wurden aufgefordert, ihren Lieblingsort in der Gemeinde mit ei-
nem Klebepunkt auf einer Karte zu verorten. Neben einigen Privatgrundstücken befinden sich 
die Lieblingsorte der TeilnehmerInnen auf dem Dorfplatz in Flemhude, auf den Sportflächen in 
Strohbrück, im Jugendraum der Pfadfinder und an einem naturnahen Platz am Flemhuder See 
im Bereich des Nord-Ostsee-Kanals (vgl. folgende Abbildung).  

 

In der ersten Phase sollten die Kinder und Jugendlichen die Stärken und Schwächen der Ge-
meinde der Gegenwart benennen. Fragestellungen waren: 

 Was nervt dich in Quarnbek? 

Abbildung 1: Übersicht der verorteten Lieblingsorte 
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 Was gefällt dir an Quarnbek? 
 Was machst du gerne in der Gemeinde? 

In der zweiten Phase wurde dann der Blick in die Zukunft der Gemeinde gerichtet und Ideen 
für eine zukünftige Entwicklung gesammelt. Soweit sich die Ideen auf einen bestimmten Ort in 
der Gemeinde bezogen, wurden sie mit Bindfaden und Stecknadel auf der Karte verortet. 

Einige Projektideen haben die Kinder und Jugendlichen eigenständig auf Projektbögen näher 
beschrieben und detaillierter ausgearbeitet.  

 

2. Arbeitsphase I: „Quarnbek – unsere Gemeinde heute“ 

Was gefällt dir an Quarnbek? 

Die Kinder und Jugendlichen betonen, dass ihnen die Freizeitmöglichkeiten in der Gemeinde 
sehr gefallen. Gerade die Wald- und Grünflächen bieten Platz für verschiedene Aktivitäten. 

Auch das neu geschaffene Café in Stampe wurde als Ort der Begegnung positiv hervorgeho-
ben.  

Die vorhandenen Windkraftanlagen im Gemeindegebiet und die damit verbundene Erzeugung 
umweltfreundlicher Energie wird als Stärke der Gemeinde gesehen.  

 

Stärken 

 Viel Freizeit 
 Waldflächen  
 Café in Stampe 
 Windräder 
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Was nervt dich? 

Bedauert wird, dass Fuß- und Radwege an den Straßen zwischen Rajensdorf und Stampe 
sowie an der Verbindung zwischen Melsdorf und Quarnbek fehlen. Auch im Bereich des Käh-
lenwalds sind keine Fußwege vorhanden.  

Mehrmals wird auch auf Müll in den Grünflächen bzw. fehlende Mülleimer an Wegen und Bän-
ken hingewiesen. Im Waldstück zwischen Schleuse und Flemhuder See sind zudem zu wenige 
Sitzmöglichkeiten vorhanden. 

An Bushaltestellen und der Straße zwischen Stampe und Rajensdorf fehlt eine Beleuchtung. 
Die Gestaltung der Buswartehäuschen ist ungenügend. So können die Kinder den Bus nicht 
kommen sehen, wenn sie sich bei Regen unterstellen. Bemängelt werden die überfüllten 
Schulbusse während der „Stoßzeiten“ am Morgen und am Nachmittag. 

Generell wird die hohe Geschwindigkeit von Autos beklagt. Dies betrifft besonders die L194 
im Bereich des Ortsteils Quarnbek. Durch die Knicks am Reimershofer Weg ist es schwierig 
landwirtschaftliche Fahrzeuge frühzeitig zu sehen. Die schlechte Einsehbarkeit wird von den 
TeilnehmerInnen als Gefahrenpunkt im Straßenverkehr wahrgenommen.  

Das Sportangebot in der Gemeinde könnte aus Sicht der Kinder- und Jugendlichen vielfältiger 
sein.  

Die Schultoiletten der Regenbogenschule sind, durch unsachgemäße Nutzung einzelner 
SchülerInnen, oft verschmutzt.  

            

 

 

Schwächen 

 Keine Fuß- und Radwege (Rajensdorf-
Stampe) 

 Keine Fußwege im Kählenwald 
 Zwischen Rajensdorf und Stampe keine 

Beleuchtung 
 Keine MTB-Strecken 

 
 Zu schnelle Autos im Ortsteil Quarnbek 
 Keine Geschwindigkeitsbegrenzung 
 Durch Knicks an Reimershofer Weg 

schlechte Sichtbarkeit von Agrarfahr-
zeugen 
 

 Keine Beleuchtung an Bushaltestellen 
 Keine transparenten Bushäuschen 
 Volle Busse zur Schule 

 
 Zu wenig Mülleimer (Stampe) 
 Viel zu viel Müll in der Natur 
 Keine Sitzmöglichkeit im Wald an der 

Schleuse 
 

 Eklige Toiletten in der Schule 
 Geringes Sportangebot 
  
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Abbildung 2: Übersicht der verorteten Schwächen 
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3. Arbeitsphase II: „Quarnbek – unsere Gemeinde der Zukunft“ 

Was wünschst Du Dir? Was sollte für Kinder und Jugendliche verbessert werden? 

Das Thema Freizeit steht bei vielen Ideen der TeilnehmerInnen im Vordergrund. So wurden 
mehr Sportangebote wie Badminton und Volleyball, mehr Bänke am Flemhuder See und mehr 
ausgeschilderte Radwege für Radtouren in der Gemeinde gewünscht. Für eine bessere Erleb-
barkeit des Kählenwalds sollte es nach Meinung der TeilnehmerInnen mehr Wege geben. Auf 
dem Schulsportplatz in Strohbrück soll der Rasen, vor allem im Bereich der Fußballtore, ver-
bessert werden. 

Projektideen 

 Café in Stampe unterstützen 
 Raum zum Zocken (mit W-Lan und einer Carrerabahn) 

 

 Pumptrack / Mountainbike Parcours 
 Erweitertes Sportangebot (Badminton, Volleyball) 
 Besserer Rasen auf dem Bolzplatz/Schulsportplatz 

 

 Fuß- und Radwege im Kählenwald 
 Mehr ausgeschilderte Radrouten 
 Sichere und beleuchtete Radwege 
 Bänke am Flemhuder See 

 

 Digitaler Einkaufsladen 
 Kleiner Supermarkt mit einer Abteilung für Spiele (Sammelkarten, Comics, Video-

spiele) 
 

 Warnschild für mehr Rücksicht im Straßenverkehr 
 

 Müllsammeln (Müllsammelaktionen) 
 Mehr Mülleimer 
 Windräder (auf das Gemeindegebiet verteilt) 
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Die Idee eines Mountainbike-Parcours in Form eines sogenannten Pumptracks wird auf einem 
Projektsteckbrief konkretisiert. Die Gestaltung der Anlage soll mehrere Trial-Elemente bein-
halten, Sitzmöglichkeiten, einen Grillplatz und auch einen kleinen Fischteich zum Angeln vor-
sehen. Hier soll ein neuer Treffpunkt in der Gemeinde für Kinder und Jugendliche entstehen, 
an dem sich RadsportlerInnen austoben können. Als Standort wird die Fläche der Gärtnerei 
im Ortsteil Flemhude vorgeschlagen. 

 

 

Für den Ortsteil Strohbrück wünschen sich die Kinder und Jugendlichen einen Raum, der 
ihnen Platz zum gemeinsamen Spielen von Videospielen, Abhängen und Treffen bietet. Wich-
tig wäre dabei eine ausreichende Verbindung zum Internet mit W-Lan-Zugang. Auch Angebote 
wie eine Carrera-Bahn sind aus Sicht der Kinder und Jugendlichen wünschenswert. Als Stand-
ort wird die Dreiecksfläche nördlich des Baugebiets Sledenbarg vorgeschlagen.  

Bedarf wird auch für zusätzliche Mülleimer im Gemeindegebiet gesehen, um Müll besser los-
zuwerden und somit die Umweltverschmutzung zu reduzieren. Das Gemeinsame Müllsam-
meln in der Gemeinde kam bei den Kindern und Jugendlichen gut an. Angeregt wird die Durch-
führung von zusätzlichen Müllsammelaktionen.   

Im Ortsteil Stampe gibt es seit kurzem das Café „Kleine Auszeit“. Eine Projektidee sieht die 
Unterstützung des Cafés durch die Gemeinde vor. Es soll ein Treffpunkt für Jung und Alt ent-
stehen, der bei Kaffee & Kuchen das Knüpfen neuer Kontakte ermöglicht. Der nachfolgende 
Projektsteckbrief stellt die Idee in Text und Bild dar.  
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Für den Ortsteil Strohbrück wünschen sie die TeilnehmerInnen außerdem einen kleinen Su-
permarkt. Durch die kürzeren Wege wäre es den Kindern und Jugendlichen der Gemeinde 
möglich ohne die Eltern einzukaufen. Der Supermarkt sollte nach Möglichkeit auch eine Abtei-
lung für Sammelkarten, (Video-) Spiele und Comics bereithalten. Der Supermarkt sollte zudem 
digitales Einkaufen von zuhause ermöglichen. Als möglicher Standort wird eine Fläche nörd-
lich der Straße Toweddern genannt.  

Im gesamten Gemeindegebiet sollen nach Meinung der TeilnehmerInnen mehr Windkraftan-
lagen aufgestellt werden, um umweltfreundlicheren Strom herzustellen.  

Um die Sicherheit im Straßenverkehr zu erhöhen, soll an verschiedenen Stellen durch Schilder 
auf Kinder und Jugendliche hingewiesen werden, sodass Autofahrende ihre Geschwindigkeit 
stärker reduzieren. 

Es wird vorgeschlagen die Radwegeverbindung entlang der K 3 zwischen Quarnbek - Melsdorf 
zu verbessern. Dieser Lückenschluss soll es den Kindern und Jugendlichen erleichtern ge-
meindeübergreifende Aktivitäten zu erreichen. Der Ziegelhofer Weg wird als wenig komfor-
table Verbindung für Radfahrer zwischen den Ortsteilen Quarnbek und Stampe bewertet. 
Wünschenswert wäre eine direktere und schnellere Wegeverbindung zwischen den beiden 
Ortsteilen. 
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Abbildung 3: Übersicht der verorteten Projektideen 

 

 

 

 

Protokoll 29.10.2020: Mika Blanck, Jonas Luckhardt 


